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Rund um Bad Freienwalde ist es topfeben, dennoch soll 50 Kilometer östlich von Berlin Deutschlands 
nördlichstes Wintersport-Paradies entstehen. Drei nzen stehen bereits 

aus Bad Freienwalde RONNY IHASCHKE 

die Un
Fantasie re

Es dauerte eine Weile, 
um begreifen zu können, was sie 
vorhaben, in der kleinen Ge
meinde Bad Freienwalde, 50 Ki

lometer östlich von ßerlin_ Es 
wurde es wurde 
lacht, niemand wollte 
Wintermärchen Glauben schen
ken, das sich da anbahnen soll im 

nen Direkt 
Bundesstraße in ei

nem schattigen Waldgebiet na
mens Papengrund, soll es entste
hen - das nördlichste Winter-

Deutschlands_ 
,Die Idee ist so verrückt, dass sie 
schon wieder ist'; sagt Die
ter Bosse, das 
schon 19)(} durch den Kopf ge

im 
so absurd 

wie Kik-Surfelc im vVjstensand. 
Zumindest auf deI< er:,ten Blick. 

Dieter Bosse weht t ~ich 
die Macht der 

nager Reiner Calmund wie ein 
wortarmer daher
kommt. 

die Bosse re
zu stellen pflegt im An

Panoramas, das sich 
\lor seinen Augen ausbreitet. 
Eine malerische Kulisse, diese 

im Dickicht 
des 

Ende Oktober sind die ersten 
drei Schanzen eingeweiht wor
den. Sie ermöglichen 

und zehn Meter weite 
Die Kosten beliefen 

220.000 Euro. Ein inter
nationaler Schüler-Grand-Prix 
mit 200 Teilnehmern aus acht 

als Premieren

"Wir brauchen das 
besondere Etwas, 

um die Leute zu uns 
zu locken" 

tens vor Freude_ 
Vor zwei Jahren hatte Dieter 

Bosse schon einmal bauen las
sen, damals 

"So holen wir den Tourismus nach Bad Freienwalde" fOTO: REUTERS 

der erwecken_ Über 40 Jahre hat
te sich nichts 1958 wurde 
das Gebiet von der 

wir wieder 
sagt Günther Lüdecke, 54, der Ad
jutant von Dieter Bosse. Gemein
sam reanimierten sie den bereits 
1923 
verein Heute lehren sie 
über 80 Kinder und Jugendliche 
die Grundlagen des Skisprin
gens, fast wöchentlich melden 
sich neue Interessenten, Stefan 
'\1;"'.-l""""' .... ~_ l-.";(),,, ,...1",.. l"' .... ,-.,L"""~ ..... 

Schüler der Schanzenbrüder, 
Jahre ist eralt und der erste Bran

überhaupt, dem der 

aller
noch i~ weiter 

Ferne, Auf der anderen Seite der 
Bundesstraße sollen drei weitere 
Schanzen in die stechend _ 
Vegetation zementiert werden: 
für Sprünge von einhundert
zwanzig, neunzig und 
Metern. Frühestens 2005 

net Bosse mit dem Baubeginn, 
zwölf Millionen Euro soll das 
Ganze kosten, 
schwant ihm ein 
durch die Bürokratie, er befürch-

Schon 

Rest soll 

soren und verbale Duelle mit Na
turschützern, "Einer muss es ja 
machen'; schnauft Bosse, der 
wsv-Vorsitzende. Seine Fantasie 
kennt keine Grenzen. Er träumt 
von einer Arena mit 70,000 Zu
schauern und einer Rodelbahn 
und einer 
und einem Sessellift und 
reren Skiloipen, Und einer Biath
lonstrecke und einem Grand 
Prix_ Und einem 
gen und einem Freiluft-Konzert. 
Es sind Pläne. 

Schon wieder protestiert die 
Vorstellungskraft. Höchstens 
vier Wochen im Jahr schneit in 
Bad Freienwalde, dem ältt'"ten 

Kunstschnee 

ramik ~ , 

Kurort BrandenburQs, D;eter 

_ 
ehen. Im kommenden Jahr 
die bereits erbaute Anlage den 

nanziellen "fst mir 
egal': entgegnet Bosse. Er ist 
schon immer gegen den Strom 

und hat seine 
trotzdem erreicht. ,Yiele 

Menschen in Freienwalde ste
cken den in den Sand'; 
er, "sie wohnen nur hier, ich 
hier." Vor zwei Jahren bat man 
ihn, als Büre:ermeister zu kandi
dieren. Er 

Es nicht viele Sehenswür, 
bestaunen im un' 
Bad Freienwalde 

ein bissehen Kultur, ein moder

zu 

und viele 
Ein Drittel 

das Durch· 
bei Jahren. 

"Wir brauchen besondere Er, 
was, um die Leute zu uns zu lo
cken. Das haben wir jetzt 
den'; sagt Kurdirektor Jens Lüde
cke. Er will Bad Freienwalde 

~ als 
Wundertüte vermarkten. Die 

viFarbigkeit des Skisports soll das 
Grau des übertünchen, 

holen wir den Tourismus 
nach Freienwalde'; sagt Dieter 4 
Bosse_ Sein Sohn lebt in der H 
Schweiz, seine Tochter in Nord P: 
rhein-Westfalen, Sie wollten raus V 
aus Bad Freienwalde. ,Yiele ge P 
hen weg'; meint Bosse und ti 
schaut hinauf zum Schanzen a' 
Trio. Dann sagt er: "Machen Sie SI 

diesen weißen Fleck mal be
kannt. Da muss man einfach ver- \>I 


